
Impuls für die Woche 
 

Der Mensch auf der Schwelle – mit dem Rücken in 

der Wohnung, das Gesicht der Straße zugewandt. Mit 

dem Rücken noch in der Wohnung geborgen, den 

Blick zur Straße – in die Zukunft. Auf der Schwelle – 

wir Menschen. 

 

Auf der Schwelle muss ich mich losreißen. Aus der 

warmen, bergenden Wohnung hinaustreten. Nicht so 

einfach, nicht immer mein Wunsch. Auf der Straße 

weht andererseits der Wind, rau und ruppig, warum in 

den Wind treten? 

 

Gegen den Wind wachsen die Bäume stärker, die 

zerzausten, gebeugten. 

Auf der Schwelle stehen, um bereit zu sein, wie ein 

starker Baum zu werden. 

 

In welchem Raum möchte ich mich bergen? Welcher 

Wind bläst mir ins Gesicht? Wie muss ich meinen 

Lebensraum gestalten, damit er uns bergen kann, was 

fehlt daran? 
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